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Budenheim. (hs) – Nach der
rheinland-pfälzischen Gemeinde-
ordnung, §16 Einwohnerversamm-
lung, soll diese zum Zwecke der
Unterrichtung der Einwohner und
Bürger mindestens einmal im Jahr,
im Übrigen nach Bedarf, eine Ein-
wohnerversammlung abgehalten
werden. Gegenstand einer Ein-
wohnerversammlung können nur
Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung sein. Der Bürger-
meister leitet die Einwohnerver-
sammlung, er sorgt für die Auf-
rechterhaltung der Ordnung und
übt das Hausrecht aus. Bei der
Aussprache können nur Einwoh-
ner und Bürger das Wort erhalten,
der Versammlungsleiter kann hier-
von Ausnahmen zulassen. Soweit
der Gesetzestext zu der Budenhei-
mer Einwohnerversammlung, die
am 25. November in der Mensa der
Grund- und Realschule plus Bu-
denheim / Mainz-Mombach statt-
fand.

Etwa 50 Budenheimer Bürgerin-
nen und Bürger folgten den Aus-
führungen von Bürgermeister Ste-
phan Hinz, der zu Beginn das En-
gagement der Freiwilligen Feuer-
wehr Budenheim und der Vereine
insgesamt hervorhob. Zurückbli-
ckend wies er auf die Eröffnung
und Einweihung der zweiten An-
bindungsbrücke am 4. Juli hin, die
mehr Mobilität in den Bereich nörd-
lich der Bahntrasse zulasse und
gleichzeitig den Schwerlastverkehr
vor dem Ortskern ableite. Dieses
Projekt stärke Budenheim nach-
haltig als Wirtschaftsstandort, was
nicht immer reibungslos verlaufe,
weshalb man im Austausch mit
dem Ordnungsamt und dem Lan-
desbetrieb Mobilität (MBM) stehe,
was zum Teil sehr schwierig sei.
Zumal das LBM sich nicht immer
kooperativ zeige. Im Gegenzug
werde die bestehende alte und
marode Bahnbrücke der Kreisstra-
ße K49 durch die LBM umfassend

Einwohnerversammlung in der Mensa der Lennebergschule
Umfassende Unterrichtung der anwesenden Einwohner und Bürger

Feierlicher Augenblick: Steffen Wolf, Bürgermeister Stephan
Hinz, Ministerin Daniela Schmitt, MdLThomas Barth und Riccardo
Poch (v.l.n.r.) durchschnitten das Band und eröffneten im Juli die
neue Brücke offiziell. (Archivbild: ds)

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

09.12. BIS 14.12.2024
Schinderhannes Backschinken 100 g 2,89 €
mit Parmesan

Leberkäs „bayr. Art“ 100 g  1,59 €
ein Genuss

Paprikaknacker Paar  2,00 €
... lecker

Schweinebraten aus der Nuss 100 g  0,99 €
mager

Wildbratwurst 100 g  1,89 €
Gold Prämiert!

Kasseler im Aufschnitt 100 g 2,49 €
roh & gegrillt

Suderstraße 84
55120 Mainz
Tel.: 06131/23 40 69
www.optik-roer.de · info(at)optik-roer.de

Mo/Di/Do/Fr:
09 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi:
09 bis 13 Uhr

Terminvereinbarung auch
ausserhalb der Geschäftszeiten
möglich.

Eigene
Kundenparkplätze im Hof
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saniert. Diese sei daher bis Juli
2025 für jeglichen Verkehr ge-
sperrt. Um den Einsatz der Freiwil-
ligen Feuerwehr in dieser Zeit zu
gewährleiten, habe man an der
Schulsporthalle eine temporäre
„Wache 2“ eingerichtet und den
Wirtschaftsweg entlang der Bahn
als Einbahnreglung umfunktio-
niert, sodass die Feuerwehr unge-
hindert und in kürzester Zeit zu je-
den Einsatzort in Budenheim ge-
langen kann.
Dank einer finanziellen Förderung
von 250.000 Euro durch das Pro-
gramm „Kommunale Investitions-
programm Klimaschutz und Inno-
vation“ (KIPKI) wird die Budenhei-
mer Straßenbeleuchtung flächen-
deckend und energieeffizient mit
LED-Technologie umgerüstet. Dies
spare nicht nur Kosten, sie leiste
einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz. Mit dem Spatenstich für
den Glasfaserausbau erfolgte ein
entscheidender Schritt in die Digi-
talisierung, wovon 4.470 Buden-
heimer Haushalte profitieren. Der
unerfreuliche und totale Stromaus-
fall am 19. Juni hätten die techni-
schen Organisationen gemeinsam
bewältigt. Nach fast 20 Jahren Pla-
nung wurde Ende 2023 die gesetz-
liche Grundlage für die Bauvorbe-
reitung des Neubaugebiets »Wäld-
chenloch« geschaffen. Die Aus-
schreibung mit 80 bis 90 Bauplät-
zen sei Mitte November erfolgt, der
Start sei für Frühjahr 2025 geplant.
Eine Feuerwehr-Bedarfsplanung
soll sicherstellen, dass die örtliche
Feuerwehr auch künftig optimal
aufgestellt ist, betreffend Ausrück-
zeit und Einsatzfahrzeuge, gemäß
den gesetzlichen Richtlinien im
Hinblick der Gefahrenabwehr. Um
Schäden durch Wildschweine auf
dem Friedhof vorzubeugen, habe

und werde man den Friedhof ein-
zäunen. Die gemeindeeigene KiTa
»Kunterbunt« wurde umfassend
saniert, modernisiert und auf eine
135 m² große Fläche erweitert.
Geplant sei zusätzlich für das Jahr
2025: Für jeden sollen die Gemein-
deratssitzungen ab dem 1. Januar
auch per Online zugänglich sein.
Vorbereitung der Bundestags- und
Landtagswahlen am 25. Februar.
Machbarkeitsstudie für die Wald-
sporthalle. Sanierung des »Grünen
Hauses« im Lennebergwald. Für
das Jahr 2025 wurde eine Land-
schaftsfirma für die Pflege der
Straßenbeete beauftragt.
Informativ sei mitzuteilen: Neuer
Besitzer von Schloss Waldthausen
ist die »Chateu Form« als Weiter-
bildungszentrum und für Semina-
re. Es erfolge kein Eingriff in das
umgebende Naturschutzgebiet
und der Zugang zum Parkgelände
soll öffentlich bleiben. Nach einigen

Sitzungen mit dem Rhein-Nahe-
Naheverkehrsverbund (RNN), der
Mainzer Verkehrsgesellschaft
(MVG) und dem Landkreis Mainz-
Bingen könne die Gemeinde Bu-
denheim ab Samstag, 7. Dezem-
ber, das 0,00 Euro-Ticket bis Juli
2025 anbieten. Das bedeute, dass
jeweils der erste Samstag im Mo-
nat für alle Budenheimer Bürgerin-
nen und Bürger mit einem 0,00
Euro Ticket die Fahrt per ÖPNV
von Budenheim nach Mainz mög-
lich ist. Auch der Antrag zur Über-
arbeitung der Wabe „Budenheim“
liege der RNN vor, in der Hoffnung,
dass dieser in den nächsten Ver-
handlungen berücksichtigt werde.
Über den aktuellen Sachstand zur
Grundsteuerreform referierte Wolf-
gang Seel, Fachbereichsleiter
Zentrale Dienste bei der Gemein-
deverwaltung Budenheim. Dabei
ging er insbesondere auf die sich
zum Jahresbeginn 2025 hin erge-
benden Änderung der rechtlichen
Rahmenbedingungen sowie das
Erfordernis, dass der Gemeinderat
die neuen Hebesätze bis zum
31.12.2024 neu festzusetzen hat,
um eine zeitnahe Veranlagung der
Grundsteuern sicherzustellen. Ab-
schließend stellte er das weitere
Verwaltungsverfahren zur künfti-
gen Grundsteuererhebung dar und
machte deutlich, dass die Gemein-
de Budenheim momentan keine
gestaffelten Hebesätze bei der
Grundsteuer B festsetzen kann,
weil der Gesetzentwurf der Regie-
rungsfraktionen im Mainzer Land-
tag frühestens zum Jahresende
zur Beratung eingebracht wird.
Adam Molczyk, Geschäftsführer
der »Wohnungsbaugesellschaft
Budenheim GmbH«, berichtete
ausführlich über die wesentlichen,
die Wohnungsbaugesellschaft be-
treffenden Themen des zurücklie-
genden sowie des kommenden
Jahres. Dabei ging er insbesonde-
re auf die Projekte Heidesheimer
Straße 79, das Facility Manage-
ment für die Gemeinde sowie die
Mietpreisentwicklung ein.
Andreas Weil, Vorstand der »Ge-
meindewerke Budenheim Anstalt
des öffentlichen Rechts«, infor-
mierte über die wesentlichen The-
men der Gemeindewerke. Dies
waren der aktuelle Strompreis, die
Gründung der »eCharge Buden-
heim GmbH«, die LED-Straßenbe-
leuchtung, den Photovoltaik-Aus-
bau sowie die betrügerischen
Handlungen mit Zählerablesekar-
ten. Markus Grieser, Vorstands-
sprecher der Gemeindewerke Bu-
denheim, berichtete über die tech-
nischen Maßnahmen und Projekte.
Unter anderem waren dies das Ab-

wasser-Pumpwerk „Haderau“, die
Baumaßnahme zweite Anbin-
dungsbrücke, der Stromausfall am
19. Juni sowie die technischen
Maßnahmen im kommenden Jahr.
Bürgermeister Stephan Hinz wies
auf die umfängliche Umweltver-
schmutzung durch illegal abgela-
gerten Müll sowie des damit ver-
bundenen immensen Aufwands
und Kosten für dessen Beseiti-
gung. Er appellierte an die Bevöl-
kerung zur Mithilfe bei der Ermitt-
lung der Verursacher.
Aus der anwesenden Bürgerschaft
meldeten sich anfangs Martin May
und Diethelm Schwandner zu
Wort. Frank Fillinger sagte, dass
auf seinem im Vorjahr gestellten
Appell bislang in der Sache aus
seiner Sicht nichts passiert sei. Es
fand das von ihm gewünschte ge-
meinsame Gespräch mit allen Be-
teiligten (u.a. Polizei) nicht statt.
Einzig Kerstin Dotzer, SPD-Ge-
meinderätin, habe sich dem Anlie-
gen angenommen. Er betonte,
dass es sich bei dem Anliegen
nicht um ein einzig ihn betreffen-
des Problem handele, es vielmehr
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Bürgermeister Stephan Hinz in-
formierte im Rahmen einer Ein-
wohnerversammlung.

(Archivbild: hs)

Am Tag nach der offiziellen Eröffnung der neuen Brücke konnte
Stephan Hinz viele interessierte Budenheimer begrüßen.

(Archivbild: ds)
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32 Mitglieder waren der Einladung zum traditionellen Rot-
wein-Käse-Abend der DFG im Bürgerhaus gefolgt und wurden
vom DFG-Vorsitzenden Wolfgang Drogula begrüßt. Nach seinem
Grußwort gab es einen kurzweiligen und interessanten Vortrag
von Beate Benitz über Laos, begleitet von vielen Fotos, die sie
während ihrer Reise durch dieses südostasiatische Land aufge-
nommen hatte. Im Anschluss wurde das reichhaltige Käsebuffet
eröffnet, das großen Anklang fand. Bei einem guten Glas Rotwein
aus Frankreich konnten sich die Mitglieder über viele Themen
austauschen und der Abend war, auch Dank vieler Helferinnen
und Helfer, sehr gelungen. Diese Veranstaltung hat eine langeTra-
dition innerhalb der DFG und die Mitglieder freuen sich schon auf
den nächsten Abend in 2025. (Foto: DFG)

Ihren Geburtstag feiern

6.12. Meixler, Josef 80 J.

6.12. Friedl, Nikola 75 J.

12.12. Rodrigues-Ferreira,

Maria 75 J.

Ihre Goldene Hochzeit

feiern

6.12. Ursula und Rocco Tolaro

Unser monatlicher Treff findet
am Mittwoch den 11. Dezember
um 17 Uhr im Restaurant „Zur
guten Quelle“ am Fußballplatz
statt. Allen die nicht kommen
oder wollen wünscht der Vor-
stand alles erdenklich Gute, fro-
he Weihnacht und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2025.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Jahrgang 1935/36

ein generelles Problem in Buden-
heim sei. Die Bürgerbeauftragte
des Landes habe er kontaktiert.
Aus deren Beantwortung habe er
aus seiner Sicht eine unbefriedi-
gende Einschätzung der tatsächli-
chen Situation feststellen können.
Es gehe nicht um ihn allein, son-
dern um Vandalismus, Sachbe-
schädigungen, kriminelle Handlun-
gen, Beleidigung und Bedrohung.
Er frage sich, woher die Bürgerbe-
auftrage die Aussagen erhalte, auf
der ihre Stellungnahme beruhe. Er
fordert weiterhin nach dem von ihm
bereits verlangten „Gemeinsamen
Tisch“ zur Lösung des Problems.
Einzelne Ereignisse und Anzeigen
wurden sodann von ihm detailliert
aufgezählt. Bürgermeister Stephan
Hinz entgegnete, dass ihm von
den einzelnen Vorgängen und An-
zeigen nichts bekannt sei. Ver-
stärkte Kontrollen durch das Ord-
nungsamt, der Polizei sowie von
ihm persönlich seien in diesem
Jahr ergebnislos durchgeführt wor-
den. Der Versuch, die Polizei an
den vorgeschlagenen gemeinsa-
men Tisch zu holen, scheiterte.
Marius Kapp, Fachbereichsleiter
der Abteilung 3, gab auf Anfrage

bekannt, dass zur Bodenbehand-
lungsanlage auf dem „Dyckerhoff-
gelände“ an der Mainzer Landstra-
ße eine Baugenehmigung zwar
vorliege, jedoch eine Genehmi-
gung seitens des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (BlmSchG)
noch ausstehe. Deren Betrieb sei
noch nicht gestattet, daher seien
Erdbewegungen nur innerhalb des
Geländes möglich. Die „Untere Na-
turschutzbehörde“ des Landkrei-
ses Mainz-Bingen kontrolliere die
genehmigten Erdbewegungen. Zur
Richtigstellung: eine „Brecheranla-
ge“ dürfe nicht mit einer „Bodenbe-
handlungsanlage“ verwechselt
werden. Zu den Themen in der
Poststraße, Stefanstraße, Lang-
straße, Wäldchenloch, Rewe-Ein-
kaufsmarkt, Anbindungsbrücke
und zum Glasfaserausbau waren
weitere Wortbeiträge von den an-
wesenden Bürgerinnen und Bür-
ger zu hören.
Bürgermeister Stefan Hinz wies
abschließend auf den Empfang
und auf das Neujahrskonzert am 5.
Januar im Bürgerhaus hin und lud
alle Einwohner von Budenheim da-
zu ein.

Ein Gewinn für die Region: Am vergangenen Montag
wurde der Hofladen von Sebastian Stumpf in der Heidesheimer
Straße feierlich eröffnet. Mit einem breiten Angebot an frischen
und regionalen Produkten wie Obst, Gemüse, hausgemachten
Fruchtaufstrichen, Wurstwaren und frisch gebrühtem Kaffee zog
der Laden zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. „Ich freue
mich sehr, den Menschen in Budenheim und der Umgebung einen
Ort zu bieten, an dem sie hochwertige Lebensmittel einkaufen
können, die überwiegend aus unserer Region stammen“, erklärte
Sebastian Stumpf bei der Eröffnung. Bürgermeister Stephan Hinz
gratulierte persönlich und hob die Bedeutung des neuen Ladens
für die Gemeinde hervor: „Der Hofladen von Herrn Stumpf ist ein
großer Zugewinn für Budenheim. Er stärkt den Fokus auf Regio-
nalität und Nachhaltigkeit und schafft einen Ort der Begegnung.
Ich wünsche Herrn Stumpf viel Erfolg für dieses vielversprechen-
de Projekt.“ (Foto: Gemeinde Budenheim)

Neueröffnung

Ho�aden
Heidesheimerstraße 79a
55257 Budenheim
Tel. 0176/70274239 

Öffnungszeiten Mo bis Fr
08:00 Uhr - 13:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sa 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
So + Feiertage geschlossen
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8.
Dezember 2024:
Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon
06131/71777;
Am Mittwoch, 11. Dezember
2024:

Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434;
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Die vorbestellten Karten für unseren

Närrischen Worschtabend können im

Dezember immer mittwochs in unse-

rem Vereinsheim abgeholt werden: 4.,

11. und 18. Dezember jeweils von 18

bis 20 Uhr.

Nichtabgeholte Karten gehen nach

dem 18. Dezember in den freien Ver-

kauf, Nachrücker werden spätestens

am 29. Dezember informiert.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 10.

Dezember, ab 18 Uhr im Ristorante/

Pizzeria „Zur guten Quelle“, Binger

Straße 83, in 55257 Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches

nettes Zusammenkommen – das letz-

te im zu Ende gehenden Jahr.

Budenheim. (rer) – Seit zehn Mo-
naten steht der FAIRteiler auf
dem Volkenbornplatz, ein offener
Lebensmittelschrank in den jede
und jeder noch essbare Lebens-
mittel hineinlegen und heraus-
nehmen kann.
Ein Team von Ehrenamtlichen füllt
und säubert ihn regelmäßig.
Wenn es eine Beschwerde gibt,
dann die, dass er immer leer sei.
Das liege aber laut Ruth Wagner-
Schmitt, der Organisatorin des
FAIRteilers, nicht daran, dass er
nicht regelmäßig gefüllt würde.
Der Bedarf sei einfach sehr groß,
sodass die Lebensmittel vom In-
gelheimer „Brotkorb“, die Back-

waren der Bäckerei „Lohners“ und
von „Netto“ immer schnell vergrif-
fen sind.
Weil die Nachfrage groß ist, wür-
de Wagner-Schmitt sich freuen,
wenn mehr private Haushalte den
FAIRteiler dazu benutzen, noch
gute Lebensmittel an andere wei-
terzugeben anstatt sie wegzuwer-
fen. Vermutlich sei in Budenheim
vielen gar nicht bekannt, dass der
FAIRteiler auch von privaten
Haushalten befüllt werden kann.
Darüber und über viele andere
Themen „rund um den Lebens-
mittelschrank“ tauschte sich das
FAIRteiler-Team bei einem Treffen
im AllerWeltsTreff aus. Eingela-

den hatte Sebastian Schlitz mit
seinem Team Maite Kühne und
Johanna Scholl vom Familienzen-
trum „Mühlrad“ in seiner Funktion
als Ehrenamtskoordinator. Die
Koordinationsstelle bietet Unter-
stützung für ehrenamtlich Enga-
gierte in Budenheim. Sie sorgt
z.B. dafür, dass die Helferinnen
und Helfer bei ihrer Arbeit versi-
chert sind.
In gemütlicher Runde erzählten
die Teammitglieder über die He-
rausforderungen, die sie zu be-
wältigen haben. Vor allem aber
lobten sie die Organisation, die
Kommunikation untereinander
und die Bereitschaft, sich gegen-
seitig auszuhelfen.
Das Team freut sich über weitere
Helferinnen und Helfer. Wer also
Lust und Zeit hat, sich in einem
gut organisierten, netten Team zu
engagieren, kann über die Mail-
Adresse info@akmdk.de mit Ruth
Wagner-Schmitt Kontakt aufneh-
men.

Ehrenamtstreffen im AllerWeltsTreff

FAIRteiler kann auch von privaten Haushalten befüllt werden

Mitglieder des FAIRTeiler-Teams sowie Johanna Scholl (2.v.r.)
und Maite Kühne (2.v.l.) vom Familienzentrum „Mühlrad“.

(Foto: privat)

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten 
in dem Rheingau Echo!

Telefon 06722/9966-0

Fax 06722/9966-99
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str. 15

50. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Donnerstag (REWE) mit und ohne

Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.

einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

50. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 9.12.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger,

anschließend: heißer Fruchtpunsch

Dienstag, 10.12.2024 / 15.00 Uhr

Advents Café mit: „Bildern des

Jahres 2024 aus dem Treff“

mit Weihnachtsgeschichten,

Plätzchen und Kaffee

Mittwoch 11.12.2024 / 15.00 Uhr

Filmnachmittag mit dem Weih-

nachtsfilm: „Der Polarexpress“

und weihnachtlichem Gebäck-Snack

Freitag, 13.12.2024 / 15.00 Uhr

Weihnachtsfeier mit Festpro-

gramm

bei Kaffee und Festtagstorte

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Su-

sanne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbot-

schafters

Jeden Mittwoch /

16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der Ge-

meinde Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 05.12.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates

am

Mittwoch, 11. Dezember 2024,

18.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3

55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g :

Bekanntmachung

Einladung

zu einer Sitzung des Bau- und Um-

weltausschusses am

Montag, 09. Dezember 2024,

18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3

55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Bauvoranfragen, Bauanträge

a) Bauantrag zur Errichtung einer

temporären Fahrzeughalle der Frei-

willigen Feuerwehr Budenheim,

Schulstraße/Platz der Generationen

(Flur 1; Nr. 785/4)

b) Bauantrag zur Nutzungsänderung

Lager in Werkstatt, Gebäude 202,

Rheinstraße 27 (Flur 7, Nr. 292/1)

c) Bauantrag zum Neubau einer

20 kV-Schaltanlage, Steinweg 22

(Flur 8, Nr. 433/5)

3. Verschiedenes

Budenheim, 03. Dezember 2024

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 5. Dezember

15.00 Uhr Wortgottesdienst im Rahmen
des Erzähl-Cafés
Freitag, 6. Dezember

15.30 Uhr Probe Weihnachtsmusical,
Margot-Försch-Haus
Samstag, 7. Dezember

10.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical,
Margot-Försch-Haus, 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier
Sonntag, 8. Dezember

19.00 Uhr Gebetszeit ZwischenRaum,
Marienkapelle
Dienstag, 10. Dezember

19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Margot-
Försch-Haus
Mittwoch, 11. Dezember

18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet, kath.
Kirche
Donnerstag, 12. Dezember

19.30 Uhr Treffen Frauengruppe, Bü-
cherei
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefonnum-
mer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donners-
tag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-Försch-
Hauses statt. Interessierte Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 8. Dezember

10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Musikalische Begleitung durch Mit-
glieder der ehemaligen Kleinen Kan-
torei
Mittwoch, 11. Dezember

18.00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der Kath. Kirche

Gruppenstunden

Dienstag, 10. Dezember

17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Freitag, 13. Dezember

16.00 -17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder Kirchengemeinde.
Budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di 14.00-17.00 Uhr,
Mi 9.00-12.00 Uhr, Do 15.00-
18.00 Uhr

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 9.12.24

16.00 – 20.00 Uhr Plätzchen backen

Dienstag, 10.12.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-KIDZ-

Küchen-Dings-Bums

Mittwoch, 11.12.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 12.12.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ:

Weihnachtsdeko

Freitag, 13.12.24

16.00 – ca. 22.00 Uhr Offener Treff

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 05.12.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Öffentliche Sitzung

1. Mitteilungen

2. Haushaltswirtschaft 2025;

Festsetzung der Realsteuerhebesät-

ze (Grundsteuern A und B sowie

der Gewerbesteuer) mittels einer

Hebesatzsatzung

3. Satzung der Gemeinde Buden-

heim zur 14. Änderung der Haupt-

satzung vom 01. September 2004

4. Nachwahl zu den Ausschüssen

5. Anträge

a) Antrag Bündnis 90/Die Grünen

23/2024 vom 30.11.2024 auf Über-

prüfung der Rechtmäßigkeit der

Beschlussfassungen „Flächennut-

zungsplan und Bebauungsplan Dy-

ckerhoffgelände“

6. Anfragen

a) Anfrage Bündnis 90/Die Grünen

09/2024 vom 30.11.2024 wegen

Wahllokal Bundestagswahl/Land-

tagswahl 2025 am 23.02.2025

Budenheim, 03. Dezember 2024

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99
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Budenheim. (rer) – Jeweils
sechs Spiele, jeweils 8:4 Punkte
in der Vorrundengruppe 6 der Ju-
gendbundesliga Handball
(JBLH) – und eine offene Rech-
nung: Das Duell der Tabellen-
nachbarn DJK Sportfreunde Bu-
denheim (Rang 3) und HG Saar-
louis (Rang 2) hat Topspiel-Cha-
rakter. Die Sportfreunde hoffen,
dass sich die Budenheimer Wald-
sporthalle in ihrem letzten Spiel
des Jahres mit dem Anpfiff am
Samstag (7. Dezember), ab
15 Uhr wieder in die berüchtigte
„Grüne Hölle“ verwandeln wird.
Für beide Teams geht es darum,
den Abstand zum Tabellenplatz 4
– und damit zu den beiden letz-
ten verbliebenen Verfolgern aus
Koblenz und Nieder-Roden – im

besten Falle auszubauen. Denn
nur die ersten drei Teams ziehen
nach der Vor- in die Hauptrunde
ein und spielen dort mit den bes-
ten U17-Mannschaften Deutsch-
lands um die Teilnahme am Final
Four der Deutschen Meister-
schaft. Zusätzlich geht es für Bu-
denheim darum, sich für die un-
glückliche 35:38-Hinspielnieder-
lage Mitte September zu revan-
chieren und den direkten Ver-
gleich zu gewinnen – denn sollte
es hart auf hart kommen und bei-
de Teams am Rundenende
gleich viele Punkte aufweisen,
zählt genau dieser.
So dürfen sich die Zuschauer er-
neut auf ein Kracher-Spiel in der
Waldsporthalle freuen, denn die
bisherigen drei Heimspiele der

U17-Sportfreunde waren intensi-
ve Partien auf Top-Niveau – und
noch dazu sehr erfolgreich
(31:24 gegen Friesenheim, 39:26
gegen Koblenz und 36:30 gegen
Bonn). Die besondere Stärke der
Gastmannschaft liegt in der Of-
fensive: 35,3 Tore pro Spiel ha-
ben sie durchschnittlich erzielt,
damit halten sie den Liga-Rekord
vor den Budenheimer Sport-
freunden mit einem Durch-
schnittswert von 33,3 Toren und
dem Tabellenprimus Bonner JSG
mit 32 Toren. Auffälligster Spieler
der Gäste ist Rückraumshooter
Marko Jelicic.
Pünktlich zu diesem Kracher
können die Budenheimer perso-
nell aller Voraussicht nach aus
dem Vollen schöpfen: Die ange-

schlagenen Spieler gewinnen
ihre Stabilität zurück, und einige
Verletzungen scheinen ausku-
riert zu sein. Coach Fabian Voll-
mar blickt daher zuversichtlich
auf das Wochenende: „Wenn wir
vollständig antreten können, wird
es Saarlouis für jeden Punkt, den
sie aus unserer Halle entführen
wollen, ein harter Kampf!“
Sein Trainer-Partner, Kai Schie-
beler, ergänzt: „Die Jungs sind
heiß, der Gegner ist bekannt, al-
les ist bestens vorbereitet. Nun
müssen wir nur noch liefern!“
Dem Sieger der Partie ist die Teil-
nahme an der JBLH-Meisterrun-
de zwar noch nicht garantiert
– jedoch ist sie ihm nur noch
theoretisch zu nehmen.

Jugendhandball-Kracher zum Jahresabschluss
U17-Bundesligamannschaft will am Samstag offene Rechnung mit Saarlouis begleichen

In ihrem zweiten Heim-
Rheinhessen-Derby in Folge
konnten die Budenheimer Sport-
freundinnen erneut nicht über-
zeugen – und mussten sich beim
24:24 (13:14) gegen die
„Rheinhessen Grapes“ wieder
nur mit einem Punkt begnügen.
Dass sie nach Abschluss der Hin-
runde dennoch weiterhin auf
dem Spitzenplatz der Regio-
nalliga Südwest stehen, liegt
daran, dass ihre beiden Haupt-
Konkurrentinnen, Haßloch und
Bretzenheim, sogar noch ein
bisschen mehr gepatzt haben.
Das erste Rückrundenspiel der
Sportfreunde Budenheim steht
am Samstag bei der HSG Saar-
brücken auf dem Programm.

Budenheim. (rer) – Zwei Wochen
nach dem aufgrund des Spielver-
laufs enttäuschenden 27:27 gegen
Bretzenheim begann das Derby ge-
gen die „Rheinhessen Grapes“
– der von ihrem ehemaligen Trainer-
duo Diana und Marcus Quilitzsch
gecoachten Spielgemeinschaft TV
Bodenheim/ HC Gonsenheim/ TSV
Schott – für die Sportfreundinnen
schleppend: Technische Fehler und
Fehlwürfe auf beiden Seiten sorg-

ten für eine torlose Anfangsphase.
Erst in der vierten Minute erzielte
Ariane Hilbig nach einem Tempoge-
genstoß – nur wenige weitere soll-
ten folgen – den ersten Treffer der
Partie. Anschließend entwickelte
sich ein Schlagabtausch mit wech-
selnder Führung.
Lara Sagner egalisierte mit ihren

beiden Treffern zum 7:7 (14. und
15.) eine zwischenzeitliche Zwei-
Tore-Führung der Gäste. Keines der
beiden Teams setzte sich im ersten
Spielabschnitt entscheidend ab, so-
dass bis zum Halbzeitpfiff noch kei-
ne Entscheidung gefallen war. In ei-
nem sehr mäßigen Spiel gingen die
Sportfreundinnen mit einem

13:14-Rückstand in die Pause. Auf-
fälligste Spielerin der Gäste war die
ehemalige Budenheimerin Sophie
Hugger im linken Rückraum, die die
Sportfreundinnen mit Schlagwürfen
sowie Eins-gegen-Eins-Aktionen
beschäftigte und am Ende auf neun
Tore kam – vier davon von der Sie-
benmeterlinie.
Auch nach dem Wiederanpfiff blieb
das Spiel der Gastgeberinnen auf
keinem hohen Niveau – der Spiel-
aufbau wirkte behäbig, im Rück-
raum fehlte die Durchschlagskraft.
Dafür war es jedoch durchgehend
spannend: Keines der beiden
Teams konnte sich mehr als zwei
Tore absetzen. Lara Sagner bekam
eine Minute vor dem Schlusspfiff
die Chance, vom Siebenmeterstrich
den Ausgleich zum 24:24 zu werfen
– mit Erfolg. Dabei blieb es. Am
Ende freuten sich die Gäste über
den aus ihrer Sicht auswärts ge-
wonnenen Punkt. Die Sportfreun-
dinnen sind somit „Herbstmeisterin-
nen“ mit 16:4 Punkten, da es die
TSG Haßloch mit einer 19:26-Nie-
derlage bei der HSG Marpingen/
Alsweiler verpasst hat, die Tabellen-
führung zu übernehmen. Auch die
TSG Bretzenheim verpasste nach
einer 28:29-Heimpleite gegen die

Noch am wenigsten gepatzt
Sportfreundinnen gegen „Grapes“ mit erneutem Unentschieden / Als Tabellenführer in die Rückrunde

Alexandra Flebbe (blaues Trikot) war gegen die „Trauben“ die mit
Abstand auffälligste Sportfreundin im Rückraum.

(Archivbild: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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HSG Wittlich die Gelegenheit,
punktemäßig mit den Budenheim-
erinnen gleichzuziehen.

Rückrundenstart
in Saarbrücken

Am Samstag (7. Dezember, Anpfiff
um 20 Uhr) starten die Sportfreun-
dinnen bei der HSG TVA/ATSV
Saarbrücken in die Rückrunde und

treffen als Tabellenprimus auf die
Rotlaternenträgerinnen. Denn nach
dem Rückzug des TV Bassenheim
stehen die Saarländerinnen mit
0:20 Punkten auf dem elften und
somit letzten Rang der Regionalliga
Südwest.
Das Hinspiel hatten die Sportfreun-
dinnen souverän mit 35:16 für sich
entschieden. Dennoch wäre es ein
Fehler, zu glauben, dass der Rück-

rundenauftakt ein Selbstläufer wird:
Das Budenheimer Team ist nach
seinen vergangenen beiden, unbe-
friedigend verlaufenen Heimspielen
gewarnt. Auch deshalb, weil Saar-
brücken in heimischer Halle oftmals
nur knapp unterlegen war, zuletzt
beim 22:25 gegen die HSG Huns-
rück. Nicht vergessen ist zudem die
vergangene Saison, als die Sport-
freundinnen ihr Auswärtsspiel in

Saarbrücken verloren hatten.
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Melissa Kirchner,
Michelle Nicolay – Dorina Nahm,
Alexandra Flebbe (je 5), Lara Sag-
ner (5/3), Jona Reese, Emily Ree-
se, Ariane Hilbig (je 2), Sophie We-
ber, Ylea Winter, Franziska Stein (je
1), Sarina Westhöfer, Hanna Wag-
ner, Lia Römer, Valentine Pott.

Bei der HSG Kastellaun/
Simmern haben sich die verlet-
zungsgebeutelten Handballer
der Sportfreunde Budenheim
beim 23:27 (10:15) zwar acht-
bar geschlagen – aber erneut
keine Punkte mit nach Hause
bringen können. Co-Trainer
Philipp Becker will sein Team
zu einer mutigeren Spielweise
animieren – und auch ein Rück-
kehrer macht Hoffnung auf eine
baldige Trendwende. Diese soll-
te bereits am Samstag gelingen,
wenn die Sportfreunde den TV
Nieder-Olm zum Derby-
Klassiker in der Waldsporthalle
empfangen.

Budenheim. (rer) – Eine gute
Nachricht gab es für die Gäste
schon vor dem Anpfiff: Knapp acht
Jahre nach seinem Wechsel zum
TV Nieder-Olm stand der 1,97 Me-
ter große Rückraumshooter Timo
Borsch erstmals wieder im Kader
der Sportfreunde. „Die Jungs ha-
ben mich schon während der Trai-
ningseinheiten super aufgenom-
men, und ich freue mich, dass ich
dem Team in dieser Phase weiter-
helfen kann“, so Borsch über sein
Comeback.
Mit der HSG Kastellaun/Simmern
traf man auf einen Gegner, der die
beste Runde seit Jahren spielt und
in einer starken Form ist: Mit 12:8
Punkten lagen sie vor der Begeg-
nung auf Rang fünf der Regional-
liga – und damit deutlich vor den
Sportfreunden. Nach einem hekti-
schen Beginn, geprägt von Fehlern
und vorschnellen Abschlüssen, ge-
rieten die Sportfreunde schnell mit
0:3 (3.) ins Hintertreffen – zwei Tore
davon hatte ihr ehemaliger Mitspie-
ler Max Grethen erzielt, der nach
der vergangenen Saison aus be-
ruflichen Gründen nach Kastellaun
gewechselt war. In der zehnten Mi-
nute verschlechtert sich die ohne-
hin angespannte personelle Lage
des Gästeteams weiter: Rück-

raumspieler Lukas Nagel verletzte
sich in einem Zweikampf und konn-
te im weiteren Verlauf des Spiels
nicht mehr eingreifen. Beim Stand
von 3:9 (17.) nahm Cheftrainer
Thomas Gölzenleuchter die erste
Auszeit. Die Devise lautete: Ruhe
bewahren, den Kopf neu sortieren
und Fehler abstellen. Dies zeigt
Wirkung, und bis zur Halbzeit
konnte sich Budenheim stabilisie-
ren und den Rückstand etwas ver-
kürzen. Durch einen abschließen-
den Treffer ihres an diesem Tag
hervorragend aufgelegten Linksau-
ßen Arne Teschner, der mit insge-
samt sieben Toren glänzte, ging es
mit einem 10:15-Rückstand in die
Pause.

Starkes Comeback

Die Moral bei den Sportfreunden
stimmte, und das Team kämpfte
sich nach dem Wiederanpfiff Tor
um Tor zurück ins Spiel. Durch kon-
sequente Aktionen im Angriff und
eine kompakte Defensive konnten
sie den Rückstand bis zur 50. Mi-
nute auf 20:23 verkürzen – das

Spiel war wieder offen. Doch zu ei-
ner Überraschung reichten die
Kräfte schließlich nicht. Kastellaun
hielt bis zum Abpfiff einen knappen
Vorsprung und entschied das Spiel
mit 23:27 für sich.
„Ich habe das Gefühl, dass wir er-
neut zu verkrampft waren und aus
Angst vor unseren eigenen Fehlern
gescheitert sind“, so Co-Trainer
Philipp Becker. Die personelle Si-
tuation aufgrund der Verletzungen
sei zwar die Hauptlast, aber: „Um
nicht nur einigermaßen mithalten
zu können, sondern auch tatsäch-
lich erfolgreich zu sein, brauchen
wir mehr Unbeschwertheit und
Leichtigkeit im Spiel. Wir müssen
einfach mutiger werden, statt
Angst zu haben, Fehler zu machen
– und das ist unsere Hauptaufgabe
als Team in den kommenden Wo-
chen.“ Erfreut hat Becker das
Borsch-Comeback: „Timo hat das
heute richtig gut gemacht: Im An-
griff hat er zwei Tore erzielt und uns
insbesondere in der Abwehr super
unterstützt – eine wichtige Verstär-
kung zum genau richtigen Zeit-
punkt.“

Derbykracher

Jetzt heißt es für die Sportfreunde
Budenheim (9:13 Punkte, Rang 9),
alle Blicke nach vorne zu richten
und den nächsten Gegner ins Vi-
sier zu nehmen: Am Samstag (7.
Dezember) steht um 20 Uhr „die
Mutter aller Rheinhessenderbys“
auf dem Programm, wenn sie den
TV Nieder-Olm in der Waldsport-
halle empfangen. Die Nieder-Ol-
mer sind derzeit top in Form – ste-
hen aber aufgrund ihres schlech-
ten Rundenbeginns mit aktuell
6:16 Punkten noch immer auf dem
14. und damit letzten Platz der Re-
gionalliga Südwest. Ihre vergange-
nen beiden Spiele haben sie aller-
dings gegen Teams aus dem obe-
ren Tabellendrittel gewonnen
– 28:24 gegen TuS 04 Dansenberg
und 29:23 gegen den TV Offen-
bach – und werden daher mit brei-
ter Brust nach Budenheim anrei-
sen. Während die Langzeitverletz-
ten Stefan Corazolla, Eike Rigte-
rink und Manuel Kühn weiterhin
fehlen, hoffen die Sportfreunde auf
die Rückkehr der angeschlagenen
Aktiven Sören Dübel, Julius Thrun
und Lukas Nagel. „Zusammen mit
unseren starken Spielern aus der
A-Jugend und der zweiten Mann-
schaft können wir genügend Quali-
tät auf die Platte bringen, um diese
sehr, sehr wichtigen beiden Punkte
einzufahren“, so Philipp Becker. Es
gelte, die Distanz zu den Abstiegs-
rängen wieder zu vergrößern: „Da-
bei rechnen wir fest mit der Unter-
stützung unserer Budenheimer Zu-
schauer in der ’Grünen Hölle’!“
Für die Sportfreunde Buden-
heim spielten und trafen: Domi-
nik Schäfer, Robin Näckel – Arne
Teschner (7), Patrick Heß (7/1),
David Schmitt (3), Max Panther, Ti-
mo Borsch (je 2), Lukas Nagel,
Sven Erkert (je 1), Lucas Weil, Sö-
ren Dübal, Finn Michalewicz, Ste-
fan Corazolla, Tim Grathwol, Lars
Ludwig.

Auf der Suche nach der Leichtigkeit
Sportfreunde mit Auswärtsniederlage in Kastellaun/Voller Fokus auf „Mutter der Rheinhessenderbys“

Der ehemalige Budenheimer Max Grethen verwandelte seinen
Siebenmeter gegen Dominik Schäfer sicher und war Dreh- und
Angelpunkt im Kastellauner Spiel. (Foto: Frank Beil)
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A-Klasse Mainz Bingen
SG Basara Mainz II – FV Buden-
heim 2:1
Innerhalb weniger Wochen traf der
FV Budenheim zum dritten Mal
auf die Spielgemeinschaft von Ba-
sara Mainz II. Sowohl das Hinspiel
als auch das Pokalspiel konnte
der FVB gewinnen, weshalb man
selbstbewusst in das letzte Spiel
des Jahres ging. Zwar war man
immer noch durch Verletzungen in
der Kaderbreite geschwächt, den-
noch stand eine starke Elf auf dem
Platz. Bei eisigen Temperaturen
ging das Spiel zunächst ausgegli-
chen los und beide Teams taste-
ten sich erstmal vorsichtig ran.
Nach knapp 25 Minuten gingen
die Gastgeber mit einem schnell
gespielten Angriff in Führung. Der
FVB blieb aber unbeeindruckt und
übernahm anschließend nahezu
komplett die Spielkontrolle. Bis zur
Halbzeit erarbeiteten sich die
Jungs von Trainer Dennis Engel
ein klares Chancenplus, welches
aber nicht zum verdienten Aus-
gleich führte. Nach der Halbzeit
wollte man genau so weiterspie-
len, da es so nur eine Frage der
Zeit war, bis der Ausgleich fallen
würde. Jedoch startete die 2. Hälf-
te mit einem weiteren Nacken-
schlag. Mit der ersten richtigen
Chance nach der Führung erhöhte
Basara auf 2:0, nachdem der geg-
nerische Stürmer völlig frei in zen-
traler Position zum Kopfball kam.
Auch dieser Treffer änderte nichts
am Verlauf des Spiels. Weiterhin
war es ein Spiel quasi auf ein Tor,
doch die fehlende Chancenver-
wertung war an diesem Tag das
größte Problem des FV Buden-
heim. In Minute 74 dachte jeder,
dass nun der Anschlusstreffer fol-
gen muss, nachdem Kapitän Nick
Murana im Strafraum gefoult wur-
de. Doch was danach passierte,
passte zum Tag der Budenheimer.
Der Gefoulte trat selbst an und
schoss stark in die linke Ecke. Der
Torwart ahnte es und hielt den Elf-
meter und die zwei Tore Führung
fest. Zwar schaffte es Vincent
Weiss nur fünf Minuten später per
Kopf den Anschlusstreffer zu er-
zielen, doch dieser kam scheinbar
zu spät. Auch die letzten verzwei-
felten Versuche in der Schluss-
phase führten nicht zum verdien-
ten Ausgleich. Somit geht man mit
einer ernüchternden Niederlage in

die Winterpause. Dort wird man
mal ordentlich regenerieren und
dann im neuen Jahr nochmal so
richtig die vorderen Plätze angrei-
fen.
C-Klasse Mainz-Bingen Mitte
FV Budenheim II – TSG Hechts-
heim II 9:0 (3:0)
Bei niedrigen Temperaturen und
leicht gefrorenen Platz taten sich
beide Mannschaften schwer ins
Spiel zu kommen und es gab so
gut wie keinen Spielfluss in der
ersten Hälfte. Es war also nicht
verwunderlich, dass der Spitzen-
reiter in der 17. Spielminute durch
einen direkt verwandelten Frei-
stoß von Siyan Polat in Führung
ging. Kurz darauf erhöhte Flügel-
spieler Philipp Heinz, mit seinem
fünften Saisontreffer, per Abstau-
ber. Doch auch mit dem 2:0 im Rü-

cken war die Partie kein wirklicher
Fußballleckerbissen, sondern
eher ein Fehlpassfestival. Die
Gäste, die nur mit zehn Spielern
angetreten waren, dezimierten
sich dann noch um einen Spieler,
der nach einem unnötigen Foul-
spiel, nach einer halben Stunde,
die rote Karte sah. Kurz vor dem
Pausenpfiff stellten die Hausher-
ren, nach sehr schönem Spielzug
durch das Zentrum und genialen
Schnittstellenpass, auf 3:0. Die
zweite Halbzeit war dann sehr ein-
seitig, Budenheim mit fast 90
% Ballbesitz und die neun Hechts-
heimer in der Defensive. Der FVB
ließ die Kugel gut laufen, war krea-
tiv und spielfreudig, ohne arrogant
zu werden. Die Muchachos be-
lohnten sich mit sechs weiteren
Toren im zweiten Durchgang. Zu

erwähnen ist der Sechserpack
von Siyan Polat, der sich selbst für
seine gute und konstante Leistung
an diesem Tag belohnte. Hut ab
auch vor den Gästen, die trotz Un-
terzahl bis zum Schlusspfiff tapfer
kämpften und sich nicht hängen
ließen.
Vorschau: Das nächste und
gleichzeitig letzte Spiel für dieses
Jahr ist am kommenden Sonntag
um 14.30 Uhr zu Hause gegen
den TSV Mommenheim II.
Es spielten: Patrick Stroh, Siyan
Polat (17’,45’,61’,63,66’,77’), Flo-
rian Beirle, Maximilian Diehl, Flori-
an Beirle, Jean-Marie Heßler, Yan-
nick Held, Alexander Heldt, Orhan
Yilmaz, Adrian Singh, Philipp
Heinz (19’), Daniel Rübsam, Kevin
Fischer (78’), Alessio Leo, Matteo
Walenta(65’) und Lucas Schubert.

Budenheim. (ds) – Die Turnge-
meinde Budenheim kann auf groß-
artige REWE-Aktionen „Scheine für
Vereine“ in den Jahren 2023 und
2024 zurückblicken. Mit der Unter-
stützung zahlreicher Sammler und
Unterstützer wurden insgesamt
mehr als 8.000 Vereinsscheine ge-
sammelt. Diese Aktion hat es der
Turngemeinde ermöglicht, eine
Vielzahl von Sportgeräten und -ma-
terialien anzuschaffen, die sowohl
den Übungsleitern als auch den
Mitgliedern zugutekommen.
Besonders erfreulich seien die neu-
en Anschaffungen, die die Sportan-
gebote für alle Altersgruppen berei-
chern. So wurden unter anderem
Redondo-Bälle, Springseile, Balan-
ce-Pads und Loop-Fitnessbänder
für die Übungsstunden beschafft.
Für die jüngsten Mitglieder gab es
zwei faltbare Mini-Tore sowie eine
Balanciermauer, die auch als Bälle-
bad genutzt wird und den Kleinen
viel Freude bereite.DieTurnerinnen
und Turner dürfen sich zudem über
eine neue Air-Track Matte freuen,
die das Training weiter bereichere.
Aber nicht nur die sportlichen Ange-
bote profitierten von der Sammel-
aktion. Auch die Ausschussmitglie-
der und die Geschäftsstelle konn-
ten sich über Anschaffungen freu-
en. So wurde unter anderem eine
Induktionskochplatte für den Sport-
lertreff angeschafft, und ein neuer
Pavillon steht nun für diverseVeran-
staltungen im Freien zur Verfügung.
Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle
durften sich über eine Kaffeema-

schine freuen, die den Arbeitsalltag
ein Stück angenehmer gestalte.
Vereinsmanagerin Betty Ewig: „Der
Erfolg der Sammelaktion kommt
unseren Mitgliedern und Mitarbei-
tern zugute und zeigt, wie gut ge-
meinschaftliche Zusammenarbeit
funktioniert. Der großartige Zu-
wachs an Materialien freut uns
sehr, und wir blicken bereits voller
Vorfreude auf die nächste Sammel-
aktion im kommenden Jahr.“
Die Aktion „Scheine für Vereine“
läuft jedes Jahr von Mai bis Juni,
um Vereine zu unterstützen. Kun-
den, die während dieser Zeit im RE-

WE-Markt Einkäufe im Wert von 15
Euro oder mehr tätigten, erhalten
an der Kasse einen Vereinsschein,
den sie einem teilnehmenden Ver-
ein ihrer Wahl zuordnen können.
Marktleiter Mehmet Serce zeigte
sich ebenfalls erfreut über den Er-
folg der Aktion und betonte, wie
wichtig diese Unterstützung für den
Kinder-, Jugend- und Erwachse-
nensport in der Region ist. Die
Turngemeinde Budenheim blickt
nun mit Freude auf die kommenden
Monate und die positiven Auswir-
kungen, die diese Sammelaktion
auf den Vereinsalltag hat.

„Scheine für Vereine“
TGM konnte zahlreiche neue Anschaffungen realisieren

Mehmet Serce (links) undTGM-Vereinsmanagerin Betty Ewig.
(Foto:TGM Budenheim)

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.
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Budenheim. (rer) – Zum ersten Weih-
nachtsmarkt in der Geschichte der
Sportfreunde Budenheim hatte die
Handballabteilung nicht nur alle Kin-
der samt ihrer Eltern sowie ihre akti-
ven Handballer, sondern jede Freun-
din und jeden Freund der Sportfreun-
de herzlich eingeladen– egal, obVer-
einsmitglied oder nicht.
Über den Abend verteilt kamen mehr
als 200 Menschen, um am vergange-
nen Freitag zunächst gemeinsam die
Weihnachtszeit einzuläuten und sich
anschließend das Derby der Regio-
nalliga-Damen gegen Bretzenheim
anzusehen. „Es war ein wunderschö-
ner und gelungener erster Weih-
nachtsmarkt der Sportfreunde“, so
Pressesprecher Ingo Fischer: „Durch
die Bank gab es nur fröhliche und zu-
friedene Gesichter.“
Die Sportfreunde hatten auf der
Rückseite der Waldsporthalle einige
Buden und Tische aufgebaut. An den
Ständen gab es etwa leckere, selbst
zubereiteten Kartoffel- und Kürbis-
suppen zu essen. Eine Handball-Fa-
milie hat dafür extra 25 Kilogramm
Kartoffeln frisch vom Bauern gekauft,
geschält und zu Suppe verarbeitet

– und das ist nur eines von vielen
Beispielen dafür, auf welch vielfältige
Weisen sich dieVereinsmitglieder en-
gagiert und eingebracht haben.
Ehrenamtliche Helfer haben zudem
Waffelteig zubereitet und die Waffeln
vor Ort gebacken und verteilt, Glüh-

wein und Kinderpusch erhitzt und
ausgeschenkt oder mit Kindern zu-
sammen gebastelt.
Weitere Highlights waren die Fackel-
wanderung durch ein kleines Rand-
stück des – sehr feuchten – Lenne-
bergwald und das über Feuerkörben

gebackene Stockbrot. „Wir finden es
super, dass die vielen Besucher un-
seren ersten Weihnachtsmarkt min-
destens ebenso genossen haben wie
wir“, so Ingo Fischer abschließend.
Es soll nicht der letzte gewesen sein.

Mit Stockbrot, Suppen, Waffeln, Glühwein und Kinderpunsch
Sportfreunde Budenheim haben die Weihnachtszeit eingeläutet / Viele Gäste sind gekommen

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Budenheim. (rer) – Eine Kundin
rief in der vergangenen Woche die
Gemeindewerke Budenheim AöR
an und teilte mit, dass sie unange-
meldeten Besuch von einer männ-
lichen Person bekommen habe.
Die habe verlangt, dass die Kun-
din ihr die letzte Stromrechnung
zeige, da er etwas überprüfen
müsse.
Die Gemeindewerke teilen hierzu
mit, dass keine Person im Auftrag
der Gemeindewerke vor Ort Ab-
rechnungen überprüfe. Alle diese
Daten seien im Abrechnungssys-
tem hinterlegt und könnten somit
nachverfolgt werden.
Man habe zwei mögliche Vermu-
tungen: Entweder die Person woll-
te sich aus der Abrechnung die

notwendigen Daten beschaffen,
um einen Anbieterwechsel einzu-
leiten.
Da dies im automatisierten Ver-
fahren erfolgt, sei eine Prüfung
durch die Gemeindewerke nicht
möglich. Oder es handelt sich um
einen Trickbetrüger, der sich Zu-
gang zur Wohnung verschaffen
wollte, um Bargeld oder Wertge-
genstände zu entwenden. Die Ge-
meindewerke warnen vor solchen
Machenschaften und empfehlen
entweder die Rücksprache mit
den Gemeindewerken unter der
Telefonnummer 06139 – 9306156
oder 9306158 zu halten oder umit-
telbar die Polizeiinspektion 2 in
Mainz unter der Telefonnummer
06131 – 654210 zu informieren.

Unangemeldeter Besucher
Warnung vor Betrugs- oder Diebstahlversuch

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de



Ingelheim. (rer) – Am
Freitag, 6. Dezember,
wird der Modern Gospel
Sound (Chor der Sänger-
vereinigung Budenheim)
von 18.45 bis etwa
19.30 Uhr) auf dem Weih-
nachtsmarkt in Ober-In-
gelheim auftreten.Gesun-

gen wird eine Gospel-Ver-
sion der Weihnachtsge-
schichte. So sind unter
anderem „Mary had
a baby“, „In the bleak mid
winter“, „In your arms“
„This little light of mine“,
„Oh happy day“ und „Si-
lent night“ zu hören.

Modern Gospel Sound in
Ober-Ingelheim

Auch in diesem Jahr haben die Kinder der
Kita Kunterbunt wieder gebastelt und den Tannen-
baum vor dem Rathaus mit selbstgemachten Weih-
nachtsanhängern geschmückt.

(Foto: Kita Kunterbunt)



Personenschifffahrt

NIKOLAY

Fahrt zum 
Rüdesheimer

Weihnachtsmarkt
Jeden Sonntag und

jeden Mittwoch
vom 01.12. bis 22.12.2024

(bestens geeignet als
Weihnachtsfeier für
kleinere Gruppen)

Abfahrt Budenheim 14.00 Uhr
Rückkunft ca. 20.00 Uhr

Preis pro Person
Erwachsene 20,00 €

Kinder 15,00 €

Bitte Reservierung unter
Tel.: 06139-378 oder 2415

Fax: 06139/2339
www.schifffahrt-nikolay.de

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Segelladen
würde Sie gerne beschäftigen.

Info unter:

info@segelladen.de 
oder 

Tel.: 06139-293810

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Tiefgaragenplätze
für Motorrad oder Roller für 

20,00 € pro Monat.
Erwin Renth-Str.

Kontakt unter:
info@segelladen.de

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 
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